
So erreichen Sie uns:

Domschule 
Katholische Bekenntnisgrundschule 
der Stadt Minden
Schule mit Offenem Ganztag

Immanuelstr. 2
32427 Minden

Telefon 0571 / 20 794
Fax 0571 / 21 005

info@domschule-minden@.de 
sekretariat@domschule-minden.nrw.schule

Schulleiterin 
Marita Stein-Willemsen

Sekretariat
Kerstin Fricke
Bürozeiten:  
Mo – Fr 8 – 13 Uhr

Elterninitiative Offener Ganztag  
an der Domschule Minden e.V.
Sabine Pajonk-Nagel
Telefon 0571 / 388 399 59
eog@domschule-minden.de
Bürozeiten:  
Mo – Fr 8 – 16 Uhr

Förderverein der Domschule e.V.
über das Sekretariat der Schule

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.domschule-minden.de

Liebe Eltern !

Die Domschule ist eine katholische Bekenntnisschule 
mit einer langen Tradition. Sie reicht zurück auf die 
Gründung des Bistums Minden um 799 n. Chr. und 
den Bau des Mindener Domes unter Karl dem Großen. 
Die Domschule der Stadt Minden ist eine staatliche 
Schule mit der Verpflichtung, die für Grundschulen 
verbindlichen Bestimmungen und Anforderungen 
zu erfüllen. Als katholische Schule ist sie zudem ein  
Angebot, eine auf dem katholischen Glauben gründende 
und vom christlichen Menschenbild geprägte Erzie-
hung und Bildung mitzugestalten. 

Die Schule versteht sich daher als eine Gemeinschaft,
• die nicht nur auf die Vermittlung von Wissensstoff, 

sondern ebenso auf die Weitergabe von Lebens-
werten ausgerichtet ist und

• die die aktive Mitarbeit von Eltern, Kindern, 
Lehrerinnen und Lehrern sowie dem Betreu-
ungsteam des Offenen Ganztages voraussetzt, 
wenn sie in diesem Geist miteinander leben und  
lernen wollen.

Gern begrüßen 
wir auch Sie 
und Ihr Kind     
in unserer 
Schule.

(Marita Stein-Willemsen, Schulleiterin)

Unser Leitgedanke lautet: 
„Und er stellte ein Kind in ihre Mitte“ (Mk 9,36)

Guten Tag, liebe Eltern,

als Propst am Dom zu Minden grüße ich Sie herzlich. 
Der Dom bildet seit 1200 Jahren das Zentrum der Stadt 
Minden und ist zugleich Raum für feierliche Schul-
gottesdienste der Domschule. 

Die Domschule ist 
eine einmalige recht-
liche Chance für alle 
Eltern, die wollen, 
dass ihr Kind über 
den Religionsunter-
richt hinaus in allen 
Fächern christlich 
erzogen wird.

Dabei orientiert sich die Domschule am Leitbild der 
katholischen Schulen im Erzbistum Paderborn: 
• Menschen sind auf der Suche nach Gott und brau-

chen auf diesem Weg Begleitung. 
• Der Einzelne ist als Ebenbild Gottes in Ehrfurcht 

und Zuneigung zu achten und zu fördern. 
• Der Mensch ist eine Einheit in Leib, Geist und Seele, 

dem durch eine ganzheitliche Erziehung Rech-
nung getragen wird.

• Katholisch bedeutet zunächst allgemein und all-
umfassend; katholisch sein heißt, im Dialog zu 
leben – im Dialog mit der Weltkirche, mit den 
Christen anderer Konfessionen und mit anderen 
Religionen. 

• Es heißt auch, zur Verantwortung für die Schöp-
fung bereit sein und zum Guten ertüchtigt werden.

Für den Pastoralverbund Mindener Land
mit besten Segenswünschen

(Roland Falkenhahn, Propst)

Pastoralverbund Mindener Land
Pfarramt der katholischen Dompropstei  

Tel. 0571 / 83764 -100

Bewährtes nutzen,   
Neues wagen!

DDoommsscchhuullee
Willkommen in derWillkommen in der



 

In Zeiten eingeschränkter Mittelzuweisungen haben 
wir als Förderverein uns zum Ziel gesetzt, den Schul-
alltag der Kinder attraktiver zu gestalten, indem wir 
z.B. 
• Schulprojekte fördern,
• die Anschaffung von Unterrichtsmaterial und die 

Ausstattung von Fachräumen  und der Schulbücherei 
bezuschussen,

• bedürftige Kinder bei Klassenfahrten unterstützen,
• zur Erhaltung und Verschönerung der Schulräumlichkei-

ten und des Schulhofes beitragen,
• allen 400 Kindern mit jedem Euro, den wir zur  

Verfügung haben, helfen!

Durch die Organisation bzw. Beteiligung an Schul-
veranstaltungen, Festen, Basaren usw. versuchen 
wir, das Zusammengehörigkeitsgefühl aller am 
Schulleben Beteiligten zu stärken.

Wir brauchen...
• neue Mitglieder  

(Mindestbeitrag 12 € pro Jahr)
• Geldspenden
• Sachspenden

Alle Spenden können von uns 
mit einer Spendenbescheini-
gung belegt und steuerlich 
abgesetzt werden.

Wenn Sie uns darin unterstützen, 
unsere Arbeit zu verwirklichen, 

wird auch Ihr Kind davon profitieren!

Beitrittserklärungen erhalten Sie im Sekretariat, bei 
uns direkt, bei jeder Schulveranstaltung sowie auf 
der Domschul-Homepage. Bitte beachten Sie auch 
unsere Infowand im Erdgeschoss der Schule!

Ihr Vorstand vom Förderverein

• Kinder mit anderen Muttersprachen, wie z. B.  
Italienisch oder Polnisch, erhalten am Nachmittag 
herkunftssprachlichen Unterricht. 

• Alle Kinder erweitern ihre Medienkompetenz: Sie 
erwerben einen Computerführerschein und arbeiten 
aktiv mit neuen Medien (z. B. mit iPads), hinterfragen 
diese aber auch kritisch.

• Wir fördern die Methoden-, Kommunikations- und 
Sozialkompetenz der Kinder.

• In der Forscherwerkstatt werden Kinder zum eigen-
ständigen Forschen und Experimentieren angeleitet. 
Kooperationen mit Unternehmen und weiterfüh-
renden Schulen stärken die naturwissenschaftliche 
Förderung. 

• In der umfangreichen Schülerbücherei, die von Eltern 
betreut wird, können zahlreiche Bücher ausgelie-
hen werden. Die Lesestadt bietet Gelegenheit zum 
Schmökern und zur kreativen Lesearbeit.

• Durch ein umfangreiches AG-Angebot werden die 
Kinder ihren Neigungen entsprechend gefördert.

• Das traditionelle Gebäude von 1880 wurde vor we-
nigen Jahren komplett umgebaut und renoviert. Es 
liegt auf einem großen Grundstück in der Innenstadt 
am Glacis.

• Die Kinder kommen aus dem gesamten Stadtgebiet 
zu uns. Ab zwei Kilometern Entfernung zur Schule ist 
die Busfahrkarte für die Kinder kostenlos.

• Etwa 400 katholische Kinder und Kinder mit anderen 
Bekenntnissen und Religionen werden bei uns in je 
vier Parallelklassen unterrichtet.

• Die religiöse christliche Erziehung wird u.a. durch  
regelmäßige Gottesdienste und Feiern dem Kirchen-
jahr entsprechend begleitet.

• Im 4. Schuljahr vertieft die Seelsorgestunde, erteilt 
durch einen Priester oder eine Katechetin, die Ver-
bindung von Schule und Kirchengemeinde. 

• Als Kinderrechteschule vermitteln wir unseren Schü-
lerinnen und Schülern die Kinderrechte altersgerecht 
im Unterricht und ermuntern sie, diese aktiv um-
zusetzen.

• Seit 2020 sind wir als „Schule ohne Rassismus –  
Schule mit Courage“ zertifiziert. Dies verstehen wir als 
Auftrag zum Einsatz für ein tolerantes und friedvolles 
Miteinander.

• Wir fördern besonders die musische und kulturelle 
Erziehung: Wir nehmen an den Projekten der Kultur-
strolche teil und laden Puppentheater und andere 
Künstler zu uns in die Schule ein.  

Jedes Jahr führen die Kinder beim Theaterfest für ihre 
Eltern im Mindener Stadttheater ein Stück auf.  
Blockflötespielen, das Musizieren mit Orff-Instru-
menten und das Singen im Chor ergänzen unseren 
Musikunterricht. 

 „Und er stellte ein Kind  in ihre Mitte“ (Mk 9,36)

Unser Ganztag wird getragen durch unsere Eltern- 
initiative, deren Vorstand aus vier ehrenamtlich  
tätigen Eltern unserer Schule besteht. Etwa drei von 
vier Domschulkindern besuchen unseren offenen 
Ganztag an Schultagen bis 15 Uhr, wahlweise bis 
16 Uhr, darüber hinaus an den beweglichen Ferien-
tagen in der Zeit von 7.30 Uhr bis 15 bzw. 16 Uhr – 
bei Bedarf kann die Frühbetreuung (ab 7 Uhr) oder 
die Spätbetreuung (bis 16.30 Uhr) gebucht werden. 
Ergänzend bieten wir auch Ferienspiele an.

Der Tagesablauf im Offenen Ganztag gestaltet sich 
abwechslungsreich und individuell – je nach Kinder- 
bzw. Elternwunsch. So bilden sich von Montag bis 
Donnerstag 18 Hausaufgabengruppen. Die Mittags-
verpflegung erfolgt in unserer schönen Mensa. 

In der verbleibenden 
freien Zeit kann Ihr Kind 
zwischen vielen ab-
wechslungsreichen AGs 
wählen – z.B. Tanzen, Ex-
perimente, Kochen, Yoga, 
Fußball, Werken - je nach 
Neigung und Interesse … 

… und natürlich wird das freie, spontane  
Spielen im „Dschungel“, auf der Kletteranlage, 

mit Legos  oder  mit Gesellschaftsspielen 
ganz groß  geschrieben.

Wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verstehen 
uns als Freunde und Förderer der uns anvertrauten 
Kinder. Wir begleiten die Schülerinnen und Schüler in 
ihren Lernprozessen und schaffen einen emotional 
stressfreien Raum. Dabei haben wir stets ein offenes 
Ohr und ein großes Herz. Wir freuen uns auf Sie und 
Ihr Kind.

Ihr Vorstand und Team vom Offenen Ganztag


